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Sei ein Mensch … 
 

 
 

Interressier` dich 

für die Bohne! 
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 EIN WORT ZUVOR  
 

 

 

Liebe Pfarrangehörige 

liebe Leser/innen! 
 

 

„Sei ein Mensch! 

Interessier` dich für die Bohne!“ 
 

Mit diesem Gedanken haben wir die 

Fastenzeit in unserer Pfarrgemeinde 

begonnen und jede und jeder hat immer 

noch die Möglichkeit, sich eine kleine 

(Kaffee)Bohne einzustecken, die dafür 

im Altarraum bereitliegt und die an 

diese 40 intensiven Tage vor Ostern 

erinnern möchte, in denen wir jetzt ste-

hen. 
 

Vieles „interessiert uns nicht die Boh-

ne“, doch wir sollten uns vom Symbol 

einer einzelnen Bohne – wie sie uns 

MISEREOR ans Herz legt - einladen 

lassen, eben Interesse zeigen für ein 

neues Leben, für neue Gedanken, für 

Umkehr und für die Hinkehr zu Soli-

darität und Menschlichkeit. Dies tut not 

in diesen Zeiten – für unsere Gesell-

schaft und auch für uns persönlich, 

damit die Menschlichkeit nicht auf der 

Strecke bleibt. 
 

Was hilft uns auf den Weg durch die 

Fastenzeit? Das Besprechen des Le-

bens mit Gott (Beten), das dankbare 

Sich-Begnügen mit dem, was man hat 

(Fasten) und das Teilen mit denen, die 

weniger haben als man selbst hat 

(Almosen geben). 
 

Es ist ein Versuch wert, in diesem Drei-

klang die Tage vor Ostern zu leben, da-

mit man bereit wird und verstehen kann, 

was einem als Mensch mit dem Oster-

geheimnis geschenkt ist. Da geht es um 

das wirkliche (tiefe und unendliche) 

Leben in dem alles Dunkle und Un-

menschliche (Bosheit, Größenwahn, 

Hass, Gewalt, …) keinen Platz hat. Was 

zählt ist die Liebe. 

Das müsste uns „um die Bohne interes-

sieren“, wenn wir unser Leben nicht 

verspielen wollen. 

So ist unsere Fastenzeit schon eine ge-

wichtige Zeit, die mehr will, als „Ge-

wichtsverlust“. Sie will uns einladen, 

wirklich ein Mensch zu werden, der der 

Beziehung zu Gott nicht ausweicht und 

diese auch nicht unterdrückt. 

„Sei ein Mensch!“ – da kommt man – 

wenn man sich nicht zuturnt und sich 

selbst etwas vorspielt – eben an Gott 

nicht vorbei. Jetzt, in diesen Tagen vor 

Ostern, soll uns dies besonders be-

wusst werden … 
 

So lassen Sie sich einladen zu den 

verschiedenen Angeboten in unserer 

Pfarrgemeinde. Planen Sie den Sonn-

tagsgottesdienst bewusst mit ein, 

setzen Sie sich auseinander mit der 

Bibel, mit dem Glauben, mit dem, 

worauf wir als Christ/innen wirklich 

bauen. 
 

„Interessieren Sie sich für die Bohne“ 

und probieren Sie das Beten, das Fas-

ten und das Almosen geben wenigstens 

noch in den kommenden Wochen bis 

Ostern aus. 
 

 

Es möge uns allen gelingen! 
 

 

 

Kerstin Gmeiner Elisabeth Harlander 
Pfarrsekretärin Gemeindereferentin 

 

 

 

 

Bonaventure Agu Wolfgang Bauer 
Pfarrvikar Pfarrer 
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 WIR FEIERN GOTTESDIENST  
 

 

 

 

  24. Februar bis 1. März 
 

 

24.2.  Samstag 

Hl. Matthias 
   

  Zählung der Gottesdienstmitfeiernden 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

 

 

EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 

beim Verkaufswagen in der Kirche 

   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

Gottesdienst 
 

Hl. M. f. + Angehörige d. Fam. Ippisch 

MG: + Sieglinde Maxa 

+ Lidwina u. Michael Schön 

+ Ulrike Hirsch 

+ Anneliese u. Josef Bodensteiner 

+ Maria u. Michael Ferstl 
   

19:00 
Lf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. die Verstorbenen  

der Dorfgemeinschaft Lengenfeld 

MG: + Leo u. Hildegard Brenner u. Angehörige 

 

 
 

Fastenzeit: Nachdenken – Einsparen – Teilen! 
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25.2.  2. Fastensonntag 
Remiscere 
„Denk an dein Erbarmen, Herr!“ - Psalm 25 

   

 

 

Evangelium: Mk 9, 2-10 
 

Caritas-Kollekte 
 

Zählung der Gottesdienstmitfeiernden 
   

 

 

EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 

beim Verkaufswagen in der Kirche 
   

10:00 KbW Sonntagsgottesdienst 
Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
   

17:30 KbA 

 

Anbetungsstunde 
vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 
   

 

 

kein Sonntagabend-Gottesdienst 

in der Fastenzeit! 

 

 

26.2.  Montag 

der 2. Fastenwoche 
   

  kein Gottesdienst 

 

 

27.2.  Dienstag 

der 2. Fastenwoche 
  

Hl. Gregor von Narek 
   

16:00 KbW 

 

Schülergottesdienst 
Eucharistiefeier 
besonders auch 

mit den Kommunionkindern 
   

19:00 Ph Abendgottesdienst 
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in Penkhof 
 

Hl. M. + Anton Baumer 

 

 

28.2.  Mittwoch 

der 2. Fastenwoche 
   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche St. Wolfgang 

   

19:00 KbW Abendgottesdienst 
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2019: 

+ Richard Hartinger, 86 J., Kb – 26.02.22 

+ Rosmarie König, 83 J., Am – 26.02.23 

+ Peter Singerer, 54 J., Lf – 27.02.20 

+ Brigitta Maul, 86 J., Hm – 28.02.22 

+ Mathilde Lang, 97 J., Am – 02.03.23 

+ Kreszentia Hammer, 91 J., Kb – 03.03.22 

 

 

29.2.  Donnerstag 

der 2. Fastenwoche 

  
Gebetstag um geistliche Berufe 

   

  kein Gottesdienst 

 

 

1.3.  Freitag 

der 2. Fastenwoche 
   

8:30 KbW 
 

 

 

Freitagsgottesdienst 
und 

Gebet unter dem Kreuz 

Wir nehmen „Kreuzungspunkte unseres Lebens“ 

ins Gebet … 
 

Hl. M. + Missionsfreunde der Fam. Gerl 

MG: Koll´sche Stiftsmesse 
   

anschl. KbW Gebet um Berufe der Kirche 
gest. von der Gebetsgemeinschaft PWB 
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  2. bis 8. März 
 

 

2.3.  Samstag 

der 2. Fastenwoche 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

Gottesdienst 
 

Hl. M. f. + Johann Piehler 

MG: + Franz Hösl 

+ Alois u. Hedwig Reinwald 

+ Frieda Schillinger 

+ Bernhard Leitl 

u. Eltern u. Geschwister d. Fam. Leitl u. Breitkopf 

+ Josef Besold 
   

19:00 
Kf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Anna u. Xaver Paulus 

 

 

3.3.  3. Fastensonntag 
Oculi 
„Meine Augen schauen auf den Herrn.“ - Psalm 25 

    

 

Evangelium: Joh 4, 5-42 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
   

10:00 KbW 
 

Sonntagsgottesdienst 
Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Barbara Edenharter 

+ Angehörige d. Fam. Rubenbauer u. Meier 

+ Irmgard Mändl 
 

musik. Mitwirkung: Kirchenchor 
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17:30 
 

 

Pfarr- 

Gemeinde-Forum 
von 17:30 bis 19:30 im Pfarrsaal 
 

Alle Pfarrangehörigen und alle interessierten Gäste 

sind herzlich eingeladen und willkommen! 
 

   

 

 

kein Sonntagabend-Gottesdienst 

in der Fastenzeit! 

 

 

4.3. 
 

Montag 

der 3. Fastenwoche 
  

Hl. Kasimir 
   

14:30 KbW Gottesdienst 
besonders für die Senior/innen 

 

 

5.3.  Dienstag 

der 3. Fastenwoche 
   

ab 

15:00 
KbW 

 

Beichtfest 
der Kommunionkinder in Gruppen 

bis18:00 

Bitte Einteilung beachten! 
   

19:00 Kf Abendgottesdienst 
in Köfering 
 

Hl. M. + Karolina Gmeiner u. Gabriele Lindenthal 

 

 

6.3.  Mittwoch 

der 3. Fastenwoche 
  

Hl. Fridolin von Säckingen 
   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche St. Wolfgang 
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19:00 KbW Abendgottesdienst  

Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2019: 

+ Otto Langer, 93 J., Am – 04.03.23 

+ Werner Raab, 90 J., Kb – 07.03.20 

+ Eckhard Stopienski, 71 J., Hm – 07.03.21 

+ Joseph Windl, 90 J., Lf – 09.03.21 

+ Matteo Canu, 59 J., Lf– 10.03.20 

+ Renate Scholz, 74 J., Kb – 10.03.23 

 

 

7.3.  Donnerstag 

der 3. Fastenwoche 
   

  
Hl. Perpetua und hl. Felizitas 

  kein Gottesdienst 

 

 

8.3.  Freitag 

der 3. Fastenwoche 
  

Hl. Johannes von Gott 
   

8:30 KbW 
 

 

 

Freitagsgottesdienst 
und 

Gebet unter dem Kreuz 

Wir nehmen „Kreuzungspunkte unseres Lebens“ 

ins Gebet … 
 

Hl. M. f + Schwiegereltern Schötz u. Angehörige 

 

 

 

anschl. 

Kirchen-Café 
im Pfarrheim 

   

19:00 KbA

 

„Nacht der Lichter“ 
Eingeladen sind alle 

zu den „Minuten der Besinnung“ 

bei Kerzenschein vor dem Taizé-Kreuz 

mit Taizé-Liedern, mit Gebet und Stille. 

 

 
 

Fastenzeit: Schaue ich auf Gott? 
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  9. bis 15. März 
 

 

9.3.  Samstag 

der 3. Fastenwoche 
  

Hl. Bruno von Querfurt 

Hl. Franziska 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Marianne u. Josef Krämer 

MG: + Angehörige d. Fam. Deichl 

+ Volkmar Krauß 
   

19:00 
Lf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
 

Hl. M. f. + Georg Grabinger 

+ Marion Schön u. Josef Dotzler 

 

 

10.3.  4. Fastensonntag 
Laetare 
„Freut euch und jauchzt!“ – Jesaja 66 

    

 

Evangelium: Joh 9, 1-41 
 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
   

10:00 KbW 
 

 

Sonntagsgottesdienst 

Familiengottesdienst 
Herzlich einglalden sind alle Familien! 
 

Pfarrgottesdienst f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Ilse Meier 

+ Mia u. Albin Knauth 
 

musik. Mitwirkung: Junger Chor 
   



 

10 

17:30 

 

KbA 

 

Anbetungsstunde 
vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 
   

 

 

kein Sonntagabend-Gottesdienst 

in der Fastenzeit! 

 

 

11.3.  Montag 

der 4. Fastenwoche 
   

  kein Gottesdienst 

 

 

12.3.  Dienstag 

der 4. Fastenwoche 
   

16:00 KbW 

 

Schülergottesdienst 
Eucharistiefeier 
besonders auch 

mit den Kommunionkindern 
   

19:00 Lf Abendgottesdienst 
in Lengenfeld 

Hl. M. nach Meinung 

 

 

13.3.  Mittwoch 

der 4. Fastenwoche 
   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche St. Wolfgang 

   

19:00 KbW 
 

Abendgottesdienst 
Gedenken an die Verstorbenen der Woche seit 2019: 

+ Ilse Meier, 82 J., Hm – 11.03.22 

+ Sergej Beller, 86 J., Kb – 13.03.22 

+ Franz Heinthaler, 72 J., Kf – 15.03.19 

+ Anna Mayer, 85 J., Hm – 15.03.21 

+ Manfred Mellich, 71 J., Hm – 15.03.22 

+ Anneliese Knoll, 86 J., Hm – 15.03.22 
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+ Ludwig Wutz, 92 J., Am – 16.03.19 

+ Helmut Lindenthal, 66 J., Kb – 17.03.20 

+ Kreszenz Breitschaft, 93 J., Kb – 17.03.21 

MG: + Verwandtschaft d. Fam. Gerl 
 

 

 

14.3.  Donnerstag 

der 4. Fastenwoche 
  

Hl. Mathilde 
   

  kein Gottesdienst 

 

 

15.3.  Freitag 

der 4. Fastenwoche 
  

Hl. Klemens Maria Hofbauer 
   

8:30 KbW 
 

 

 

Freitagsgottesdienst 
und 

Gebet unter dem Kreuz 

Wir nehmen „Kreuzungspunkte unseres Lebens“ 

ins Gebet … 
 

Stiftsmesse 

f. + Fam. Birner, Haubner, Prötzl u. Stumpp 

Stiftsmesse 

f. + Fam. Klein, Kissel, Bernard u. Baumann 
   

17:30 KbW 
 

 

Tauf-Vorbereitungs-Treff 
in der Kirche St. Wolfgang 

für die Taufeltern und Paten, 

deren Kind in den kommenden Wochen getauft wird 
   

19:00 KbW 

 
„modernes“ 

Abendgebet 

im Scheinwerfer-Licht 
anschl. Umtrunk im Pfarrheim 

 

 
 

Fastenzeit: Freue ich mich weil ich glaube? 
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  16. bis 24. März 
 

 

16.3.  Samstag 

der 4. Fastenwoche 
   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

 

 

EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 

beim Verkaufswagen in der Kirche 
   
  

 

Heute: 

Verkauf des Fastenbiers 
zugunsten von MISEREOR 

   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
Hl. M. f. + Cilli u. Alfons Riedel 

MG: + Johann Gassner 

+ Maria u. Bernhard Koller 
   

19:00 
Kf Sonntag-Vorabend 

  Gottesdienst 
 

Hl. M. f. + Matthias Kramer 

 

 

17.3.  5. Fastensonntag 
MISEREOR-Sonntag 
Passionssonntag 

    

 

Evangelium: Joh 11, 1-45 
 

Kollekte: MISEREOR 
   

 

 

EineWelt-Waren Verkauf 
vor und nach dem Gottesdienst 

beim Verkaufswagen in der Kirche 
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10:00 KbW 

 
Sonntagsgottesdienst 
Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Josef Stiegler 

+ Betty, Hans u. Norbert Biehler 

+ Karl Fröstl 

+ Barbara, Anton u. Brüder Baumer 

+ Josef Roith 
 

musik. Mitwirkung: Cababana 
   
 

 
 

Nach dem Gottesdienst: 

Verkauf des Fastenbiers und der Fastensuppe 
in der Kirche St. Antonius 

zugunsten von MISEREOR 

Bitte bringen Sie eine Tasse und einen Löffel mit! 
   

 

 

kein Sonntagabend-Gottesdienst 

in der Fastenzeit! 

 

 

18.3.  Montag 

der 5. Fastenwoche 
  

Hl. Cyrill von Jerusalem 
   

  kein Gottesdienst 

 

 

19.3.  Dienstag 

Hl. Josef 
Bräutigam der Gottesmutter Maria 

   

16:00 KbW 

 

Schülergottesdienst 
Eucharistiefeier 
besonders auch 

mit den Kommunionkindern 
   

19:00 Ms Abendgottesdienst 
in Moos 
 

Hl. M. f. + Josef Holzner 

MG: + Verwandte d. Fam. Starkmann 

+ Maria u. Josef Donhauser 
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20.3.  Mittwoch 

der 5. Fastenwoche 
   

18:15 

 

Rosenkranzgebet 
in der Kirche St. Wolfgang 

   

19:00 KbW 
 

 

Versöhnungs- 

gottesdienst 
Bußgottesdienst in der Fastenzeit 

für Erwachsene 
 

 

21.3.  Donnerstag 

der 5. Fastenwoche 
   

16:30 Sh Gottesdienst 
im Foyer des Seniorenwohnheims 

 

 

22.3.  Freitag 

der 5. Fastenwoche 
   

8:30 KbW 
 

 

 

Freitagsgottesdienst 
und 

Gebet unter dem Kreuz 

Wir nehmen „Kreuzungspunkte unseres Lebens“ 

ins Gebet … 
 

Hl. M. nach Meinung 
   

17:30 KbW 
 

 

Versöhnungs- 

gottesdienst 
Bußgottesdienst in der Fastenzeit 

für Jugendliche besonders auch für die Firmlinge 

 

 
 

Fastenzeit: Interessier` ich mich „für die Bohne“? 
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23.3.  Samstag 

der 5. Fastenwoche 
  

Hl. Turibio von Mongrovejo 

   

16:45 
bis 

17:15 

KbW 

 

Beicht- oder Seelsorgegespräch 
von 16:45 bis 17:15 in der Gesprächsecke 

der Kirche St. Wolfgang 
   

17:30 
KbW Sonntag-Vorabend 

Gottesdienst 
Hl. M. f. + Erwin Pfab 

MG: + Barbara u. Josef Hänfling 

+ Johann Reinhart 
 

musik. Mitwirkung: Kirchenchor 
   

19:00 
Lf Sonntag-Vorabend-Gottesdienst 

  Hl. M. f. + Josef Tischner 

MG: + Anna u. Michael Blödt, Erika u. Heinz Walker 

 

 

24.3.  Palmsonntag 
Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 

   

 

 

Evangelium: Mk 14, 1-15,47 
 

Kollekte: Hl. Land u. Hl. Grab 
   

10:00 KbW 
 

 

 
 

 

Sonntagsgottesdienst 
mit Palmprozession 
 

Treffpunkt ist – außer bei Regen – für alle Gläubigen 

bei den neurenovierten Stufen am Kirchplatz. 

Palmsträußchen werden dort zum Kauf angeboten. 

Bitte nehmen Sie bei den Kirchplatz-Stufen Ihren Platz 

zur Segnung der Palmzweige ein. 
 

Pfarrgottesdienst 

f. d. Verstorbenen der Pfarrgemeinde 

MG: + Hans Frey 
 

musik. Mitwirkung: 1-way 
   

 

 

kein Sonntagabend-Gottesdienst 

in der Fastenzeit! 
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 WIR SIND GEMEINDE  
 

 

 
 

Regelmäßige Termine 
 

 
 

 

wöchentlich 

Mittwoch 
18:15 
 

 

Rosenkranz- 

gebet 
1. Mittwoch im Monat mit 
geistl. Impuls in der Kirche 
an den weiteren Mittwoch-
abenden Friedens-Rosen-
kranz am Wäldchen 
oder (im Winter) in der Kirche 

 

 

Donners-

tag 
19:00 – 20:30 
 

 

Probe des 

Kirchenchors 
im Pfarrheim 

wöchentlich 
Neue Sänger/innen 
sind immer 
herzlich willkommen! 

 

 
 

 
 

Sich treffen 
und 

Gedanken-
austauschen 

Kirchen-Café 
am 2. Freitag 
im Monat 
 

Um 8:30 Gottesdienst feiern 
und danach 
sich zu einer Tasse Kaffee 
im Pfarrheim treffen – 
alle sind eingeladen – 
Jung und Alt … 
und auch mit Kindern … 

 

 

Samstag 
16:45 – 17:15 
KbW 
 
 

 

Beicht- oder 

Seelsorgegespräch 
i. d. R. wöchentlich 

in der 

Gesprächsecke 

der Kirche 

St. Wolfgang 
 

 

 

Sonntag 
17:30 / KbA 
 

 

Anbetung 
persönliches Gebet 

vor dem Allerheiligsten 

in der Kirche St. Antonius 

i. d. R. 14-tägig 
 

 
 
 
 
 
 

 

Woche 1: 24. Februar – 3. März 
 

 

 

 

DI, 27.2. 
16:00/ KbW 

 

 

2. Schüler- 
gottesdienst 
(Eucharistiefeier) 
zu dem bes. die Kommunion-
kinder eingeladen sind. 

 

 

MI, 28.2. 
17:30 
Pfarrheim 
 

 

Sakramenten-

vorbereitung  
Alle MitarbeiterInnen treffen 
sich mit dem Seelsorge-Team 
zur Absprache der 
SamstagsTREFFs 2024. 

 

 

MI, 28.2. 
19:30 
Pfarrheim 
 

 

Sachausschuss: 

Caritas & Soziales 
Treffen und Austausch über 
die Gemeindecaritas für alle 
Mitglieder und Interessierte. 

 

 

DO, 29.2. 
19:30 Martin-
Schalling-Haus 
 

 

Sachausschuss: 

Ökumene 
Treffen und Austausch über 
das ökum. Picknick für alle 
Mitglieder und Interessierte. 
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FR, 1.3. 
16:00 
Jugendheim 
 

 

Treffen der 

Familiengottes-

dienst-Teams I + II 
Planung des nächsten 
Familiengottesdienstes 
am Ostersonntag, 31. März 

 

 

SA, 2.3. 
10:30 – 12.00 
KbW 
 

 

Samstags-TREFF 1 
„Das Sakrament 
der Versöhnung – 
die Beichte 
Treffen für alle 
Kommunionkinder 
von 2024 

 

 

PFARR 

GEMEINDE 

  
 

 

Am 3. Fastensonntag wollen wir wieder 
über unsere Pfarrgemeinde 

informieren und uns austauschen … 
 

Sonntag, 3. März 2024 
17.30 bis 19:30 im Pfarrsaal 

 

Wir informieren über 
 

die pastorale Arbeit von 
Pfarrgemeinderat, Kirchenverwaltung und 
Seelsorgeteam und sagen 
Mitarbeiter/innen Vergelt`s Gott 
 

den Stand der Dinge bei der Pastoralen 
Planung der Diözese und der sich daraus 
ergebenden kommenden Aufgaben und 
Planungen für unsere Gemeinde 
 

die Schwerpunkte des synodalen 
Weges, die zu überlegen und diskutieren 
sind: Teilnahme und Teilhabe am 
Sendungsauftrag, Priesterliche Existenz 
heute, Frauen in Diensten und Ämtern in 
der Kirche, Leben in gelingenden 
Beziehungen 
 

 

Anschließend laden wir 
zu einem kleinen Umtrunk ein! 

 

Pfarrgemeinderat, Kirchenverwaltung 
und Seelsorgeteam 

 

 
 

Woche 2: 4. – 10. März 
 

 

 

 

MO, 4.3. 

14:30/ KbW 
 

 

 

 

Senioren-

gottesdienst 
anschließend Kaffee 

und Überlegungen 

von Pfarrer Bauer: 

„Die Fastenzeit lädt ein, 

neu zu denken!“ 
 

 

DI, 5.3. 
15:00-18:00 
KbW 

 

Sakrament 

der Versöhnung 

Beichtfest 

der Kommunionkinder 
Wir werden in 3 Kleingruppen 
das Beichtfest feiern. 

 

 

MI, 6.3. 
18.00 – 19.30/ 
Rathaus 
Sitzungssaal 
 

 

Einladung 

Seniorenmosaik: 
„Demenz braucht dich!“ 
Informationen 
zur Demenz-Erkrankung 
im Sitzungssaal 
des Rathauses 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung 
zu den 

Feier-Abend-

Gedanken 
mit Pfarrer W. Bauer 

am Mittwoch von 19:45 bis 21:30 
im Pfarrheim 

 
 

Wie ist das mit Jesus? 

6. März 
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DO, 7.3. 
19:00 
Jugendheim 

 

Donnerstag- 

Abend-Impuls 
„Auf ein biblisches Wort“ 
In 5 Schritten 
die Bibel entdecken! 
o  Lesen  
o  Bedenken 
o  Beten 
o  still vor Gott da sein 
o  anders leben 

 

 

FR, 8.3. 
8:30/ KbW 
anschl. PHeim 
 

 

Kirchen-Café 
um 8:30 Gottesdienst feiern 
und danach sich zu einer 
Tasse Kaffee 
im Pfarrheim treffen – 
alle sind eingeladen – Jung 
und Alt - auch mit Kindern 

 

 

FR, 8.3. 
19:00/ KbA 
 

 

Nacht der Lichter 
Eingeladen sind alle zu den 
„Minuten der Besinnung“ 
bei Kerzenschein vor dem 
Taizé-Kreuz, mit Taizé-
Liedern, mit Gebet und Stille. 
Wir begrüßen auch die Firm-
linge, deren Eltern und Paten. 

 

 

FR, 8.3. 
16:30/ 
Kirchenwiese 
 
 
 
 

 

Firm-Projekt: 

Nistkästen 

zimmern 
Gruppe 1 
 

Unsere Vögel brauchen 
Unterstützung! So kümmern 
wir uns um unsere Schöpfung 
und bauen Nistkästen mit 
Herrn Franz, unserem 
Hausmeister. 
Treffpunkt: Kirchenwiese. 

 

 

SA, 9.3. 

9:30-12:00  

Pfarrheim 

 

Verzieren der 

Kommunionkerzen 

Gruppe C 
(Kl. 3 d / MonS) 

mit Fr. Hellebrand 

Bitte bringen Sie ein Holz-

brett, ein Lineal und ein 

Skalpell (Messer) mit! 
 

 

SA, 9.3./ 

SO, 10.3. 
KbW 
 

 

Firmlings/ Paten-

Date in der Kirche 
„Ich halte  
und Firmpaten/-patinnen 
Gerne kann auch eine andere 
Örtlichkeit gewählt werden! 

 

 

SA, 9.3. 
10:30/ KbW 

Probe des 
Jungen Chores 
Wir üben die Lieder 
für den Gottesdienst. 

 

 

SO, 10.3. 
10:00/ KbW 
 

 
 

 

Sonntags- 
Gottesdienst 
Familiengottesdienst 

Besonders mit den Schul-
kindern und den Eltern 
und mit dem JUNGEN CHOR 
Die Sänger/innen treffen sich 
um 9.00 Uhr in der Kirche. 

 

 

 
 
 
 
 

 

Woche 3: 11. – 17. März 
 

 

 

 

DI, 12.3. 
16:00/ KbW 

 

 

3. Schüler- 
gottesdienst 
(Eucharistiefeier) 
zu dem bes. die Kommunion-
kinder eingeladen sind. 

 

 

DI, 12.3. 
18:30/ 
Pfarrheim 
 

 

Info-Abend: 
„Das Immunsystem 

der Seele stärken“ 
mit Michaela Blattnig 
Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen; es ist 
keine Anmeldung erforderlich. 
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DI, 12.3. 
19:00/  
Pfarrzentrum 
St. Michel, 
Amberg 

 

Sachausschuss: 

Jugend 
Der Jugendbeauftragte des 
Dekanates, Gemeinde-
referent Benedikt Eckert, lädt 
zu einem Vernetzungs-
Treffen ein. 
Die Verantwortlichen für die 
Jugendarbeit aus den PGR’s 
treffen sich. 

 

 

FR, 15.3. 
16:30/ 
Kirchenwiese 
 
 
 
 

 

Firm-Projekt: 

Nistkästen 

zimmern 
Gruppe 2 
 

Unsere Vögel brauchen 
Unterstützung! So kümmern 
wir uns um unsere Schöpfung 
und bauen Nistkästen mit 
Herrn Franz, unserem 
Hausmeister. 
Treffpunkt: Kirchenwiese. 

 

 

FR, 15.3.

 
 

17:30 - 18:30 
Kirche 
St. Wolfgang 

Tauf-
Vorbereitungs-Treff 
der Eltern, deren Kind 
in den nächsten Wochen 
getauft wird. 
Gerne dürfen Sie Ihr Kind in die 
Kirche mitbringen. Auch die Pa-
ten sind herzlich willkommen. 

 

 

FR, 15.3. 
19:00/ KbW 

 
 
 
 
 
  

„modernes“ 

Abendgebet 

im Scheinwerfer-

Licht 
anschl. Umtrunk im Pfarrheim 
Herzliche Einladung ergeht 
an alle Jugendliche 
 und Junggebliebenen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

SA, 16.3. 
10:30 – 12.00 
KbW 
 

 

SamstagsTREFF 4 
„Das Sakrament 
der Firmung – 
der Geist Gottes!“ 
Treffen für alle 
Firmlinge 
dieses Jahres 

 

 

SA, 16.3. 
14.00/ 
Pfarrheim 
 

 

Binden von 

Palmsträußchen 
Die Ministrant/innen 
und Senior/innen 
basteln gemeinsam! 

 

 

 

Fasten-Aktion 
Misereor-Sonntag 16./17. März 

 
 

 
 

Am Misereor-Sonntag bietet der 
Sachausschuss „Eine-Welt & Umwelt“ 

das alkoholfreie Bio-Misereor-

Fastenbier an. 
 

Nach dem Gottesdienst am 
Sonntag wird beim Kirchen-Café 

eine „Fastensuppe“ ausgegeben. 
Bitte bringen Sie 

eine Tasse mit einem Löffel mit! 
 

Der Erlös des Bier- und Suppenverkaufs 
kommt Misereor zugute. 

 

 Vor und nach dem Gottesdienst 
können Sie auch den 

Eine Welt Waren – Verkauf 
unterstützen. 
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SO, 17.3. 
10:00/ KbW 
 
 

 

Gottesdienst 
zum 
Misereor-Sonntag 
Die Gruppe CABABANA 
wird beim Gottesdienst 
musikalisch mitwirken. 

 

 

 

 

 

 

 
 

Woche 4: 18. – 24. März 
 

 
 

 

MO, 18.3. 
14:30/ 

Clubraum 
 

 

Senioren-

nachmittag 
Kaffee und Brotzeit 

anschl. „Gedanken 

zu Nahtoderfahrungen“ 

mit Dr. Rudolf Roßkopf 
 

 

MO, 18.3. 
ab 16:30 
Pfarrsaal 
 

 

Ausgabe der 

Kommunion-

gewänder 
für die Kommunionkinder 
Die genaue Zeiteinteilung 
wird den Eltern der 
Kommunionkinder 
per Mail mitgeteilt. 

 

 

DI, 19.3. 
16:00/ KbW 

 

 

4. Schüler- 
gottesdienst 
(Eucharistiefeier) 
zu dem bes. die Kommunion-
kinder eingeladen sind. 

 

 

MI, 20.3. 
19:00 KbW 
 

 

Versöhnungs- 

gottesdienst 
Bußgottesdienst in der 
Fastenzeit für Erwachsene 

„Er verschafft 
deinen Grenzen Frieden!“ 
Grenzen: Herausforderung 
und Chancen 

 

 

 

 

DO, 21.3. 
19:00 
Jugendheim 

 

Donnerstag- 

Abend-Impuls 
„Auf ein biblisches Wort“ 
In 5 Schritten 
die Bibel entdecken! 
o  Lesen  
o  Bedenken 
o  Beten 
o  still vor Gott da sein 
o  anders leben 

 

 

FR, 22.3. 
17.30/ KbW 
 

 

 

Versöhnungs-

gottesdienst 
für Jugendliche, 
besonders auch für die 
Firmlinge, … Musik, Stille, 
Gebet und Segen laden zu 
einem „Neubeginnen“ ein. 

 

 

 

 

Herzliche Einladung 

zur Mitfeier des 

Palmsonntags 
23./24. März 

  
 

 

Gottesdienste 
Samstag: 17:30 KbW, 19:00 Lf 

 
 

 

Sonntag: 10:00 
bei den Stufen am Kirchplatz 

(Segnung der Palmzweige, Prozession, 
Gottesdienst in der Kirche St. Wolfgang 

mit der Band „1-way“) 
 
 

Bitte beachten: um 19:00 ist kein Gottesdienst! 

 
 

 



 

21 

 
 

Vorschau 
 

 

 

 

MO, 25.3. 
9:30/ KbW 
 

 

Firm-Projekt 
Glaskreuz basteln 
 

Die angemeldeten Firmlinge 
treffen sich zu einer Kreuz-
Meditation in der Kirche. 
Zum Kreativsein gehen wir 
dann in den Pfarrsaal. 

 

 

 

 

Beichtgelegenheit 
bzw. seelsorgliches Gespräch 

in der Karwoche / vor Ostern 
 

 
 

Dienstag, 26.3. 17:30 – 18:30 
Mittwoch, 27.3., 17:30 – 18:30 

 

in der Gesprächs-Ecke 

in der Kirche St. Wolfgang 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung 
zur Mitfeier der … 

 

Karwoche 
 

 
 
 

Gründonnerstag 
 

19:30 Abendmahlsgottesdienst 
mit Fußwaschung 

anschl. Agape im Pfarrsaal 
Anbetung in St. Antonius bis 21:30 

 
 
 

Karfreitag 
 

9:00 Kreuzweg in Lengenfeld 

15:00 Liturgie 
vom Leiden und Sterben Jesu 

anschl. Möglichkeit bis 17:00 zum 
pers. Verweilen am „Grab Jesu“ 

 
 
 

Karsamstag 
 

8:30 Uhr KREUZungsPUNKT 
Morgengebet 

in Kümmersbruck St. Wolfgang 
 
 
 
 

… und des 

Osterfestes 
 

 
 
 

Karsamstag 
20:00 Osternachtfeier 

 
 

Ostersonntag 
10:00 Oster-Familiengottesdienst 
19:00 Abendgottesdienst in Köfering 
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 WIR INFORMIEREN  
 

 

 

 

Stichworte – 

was steckt dahinter? 
 

Die „Stichworte“ wollen einen kurzen Im-
puls geben und darüber hinaus anregen, 
sich mit dem Thema weiter zu befassen. 
 

Was ist MISEREOR? 
 

Nach den Mangeljahren der Nachkriegszeit 
und der währenddessen erfahrenen inter-
nationalen Hilfsbereitschaft wächst in der 
katholischen Kirche in der Bundesrepublik 
Deutschland der Wunsch, selbst international 
zu helfen. Der Kölner Erzbischof Kardinal 
Frings greift dies auf und ruft auf der deutschen 
Bischofskonferenz 1958 in Fulda zu einer 
Fastenkollekte im Jahr 1959 gegen „Hunger 
und Aussatz“ in aller Welt auf. Der Erfolg ist mit 
einer Summe von über 34 Millionen DM 
überwältigend und legt den Grundstein für das 
1967 zur dauerhaften Institution erhobene 
Werk Misereor. 
 

Nach Vorbildern aus dem europäischen Aus-
land war in der Bundesrepublik Deutschland ab 
1970 eine ökumenische Bewegung zum Fairen 
Handel herangewachsen. In einem wach-
senden Netz von Aktionsgruppen und Welt-
läden verkaufte diese Konsumgüter wie Kaffee, 
Tee oder Gewürze. Zur besseren Organisation 
gründen Vertreter der evangelischen Kirche, 
das katholische Werk Misereor und die 
Vertretung der Weltläden 1975 die GEPA. In 
den kommenden Jahren wird diese zum 
größten europäischen Importeur des Fairen 
Handels und schafft es fair gehandelte Pro-
dukte einem breiten Publikum bekannt zu 
machen. 
 

Misereor startet die bis heute laufende 
Kampagne „Mit 2€ helfen“ zur Gewinnung von 
Dauerspendern. Ausgangspunkt war die Frau-

ge, wie man grade als junger Mensch mit 
kleinem Einkommen sinnvoll helfen kann. 
Unsere Antwort war, dass schon kleine 
Spendenbeträge die Welt besser machen 
können, wenn sie regelmäßig, gezielt einge-
setzt werden und viele Menschen mitmachen. 
Die aus der Aktion erwachsene Gemeinschaft 
der 2 Euro Spenderinnen und Spender ver-
zichtet bewusst regelmäßig auf Kleinigkeiten 
wie einen Milchkaffe, eine Tüte Pommes oder 
zwei Kugeln Eis um diesen Verzicht über 
Misereor direkt Kinder- und Jugendprojekten 
im Globalen Süden zugutekommen zu lassen. 
 

 
 

Seit dem Aufruf zur ersten Fastenaktion sind in 
diesem Jahr 60 Jahre vergangen. Aus einem 
kleinen Haufen von sieben Mitarbeitenden 
1959 sind über 300 Kolleginnen und Kollegen 
in Aachen, Berlin und München geworden. 
Weiterhin setzt sich Misereor unabhängig von 
Hautfarbe, Herkunft, Geschlecht und Religion 
für die Menschen ein, denen das Recht auf ein 
Leben in Würde, Freiheit und ausreichender 
und gesunder Versorgung verwehrt bleibt.-
Unverändert basiert unsere Arbeit auf der Hilfe 
zur Selbsthilfe und unterstützt die Armen dabei, 
sich mit eigener Kraft aus Not und Unge-
rechtigkeit zu befreien. 
 

Während der Fastenzeit von Aschermittwoch 
bis Ostern - mit ihrem Höhepunkt am 5. Fasten-
sonntag - findet die zentrale Jahresaktion des 
Hilfswerkes Misereor statt. Die Fastenaktion 
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steht jährlich unter einem anderen Leitwort und 
rückt damit ein Land des globalen Südens und 
ausgewählte Projektpartner Misereors in den 
Fokus. 2024 ist es Kolumbien mit dem Leitwort 
„Interessiert mich die Bohne“ zum Thema 
Ernährung. 
 

MISEREOR 

 
 
 
 
 
 

Wir gehen 

durch die Fastenzeit 
 

Im Mittelpunkt der diesjährigen MISEREOR-
Fastenaktion steht die Bohne – und zwar jede 
einzelne. 
 

 
 

Für die Kleinbauernfamilien in Kolumbien ist sie 
eines der wichtigsten Nahrungsmittel. Hier 
bedeutet die Bohne Nahrung, Wachstum, 
Zukunft und ein würdevolles Leben auf dem 
Land. Unser kolumbianischer Projektpartner, 
die Landpastoral der Diözese Pasto, steht den 
Kleinbauernfamilien mit Rat und Tat zur Seite. 
Gemeinsam verbessern sie die Ernährung, 
stärken die wirtschaftliche Existenzgrundlage 
und die Gemeinschaft der Familien. 
Stellen Sie sich in Ihren Pfarreien und Gemein-
den mit uns an die Seite der Kleinbäuerinnen 
und Kleinbauern in Kolumbien und lassen Sie 

uns gemeinsam dankbar sein für jede einzelne 
Bohne. 
 

IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10 
www.fastenkollekte.de 

 

Lassen wir uns auch durch die verschiedenen 
Angebote unserer Pfarrgemeinde einladen, in 
der Fastenzeit etwas anders - und auch 
unseren Glauben - zu leben: 
 

 

 

Exerzitien in der Fastenzeit 
„mensch sein. christ sein. 
frei sein“ 
Information unter 
Tel. 09404-9502-0 oder 
buero@haus-werdenfels.de 
 

SA 
16:45 

Beichtgespräch 
Gesprächsecke in der Kirche 
 

 Offene betrachtende Kirche: 
Hungertuch, 
Impulse am Schriftenstand, 
Spendensäule für Hilfsprojekte 
 

DO 
22.2. 

Donnerstag-Abend-Impuls 
„Auf ein biblisches Wort“ 
 

FR 
23.2. 

Freitagsgottesdienst 
und Gebet „unter dem Kreuz“ 
KREUZungsPUNKTE des Lebens 

 
MI 
6.3. 

Feier-Abend-Gedanke – 19:30 
„Wie ist das mit Jesus?“ 
 

DI 
5.3. 
 

Beichtfeste 
der Kommunionkinder 
 

SO 
17:3. 

Fastenaktion MISEREOR 
mit Kirchen-Café 
 

MI 
20.3. 

Versöhnungsgottesdienst 
für Erwachsene – 19:00 
 

FR 
22.3. 

Versöhnungsgottesdienst 
für Jugendliche – 17:30 
 

 
 

https://fastenaktion.misereor.de/fastenaktion/thema-land
mailto:buero@haus-werdenfels.de
https://www.haus-werdenfels.de/cache/images/05_Sprung_pixabay_800x800-equal.jpg
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Nochmals: 
 

 

 

 

 
 

                                  Peter Weidemann, pfarrbriefservice 

 

 

Es fing 
nicht mit Gaskammern 

an. 
 

Es fing an 
mit einer Politik, 

die von WIR 
gegen DIE sprach. 
 

Es fing an 
mit Intoleranz und Hassreden. 
 

Es fing an 
mit der Aberkennung 
von Grundrechten. 
 

Es fing an 
mit brennenden Häusern. 
 

Es fing an 
mit Menschen, 
die einfach wegschauten. 
 
 

Katholische Kirche 
Bistum Münster 

 

 

Spenden-Säulen 

in der Kirche 
 

In unserer Kirche finden Sie zwei Spenden-
Säulen mit denen wir direkt auf Aktionen und 
die Menschen, die in Not sind, hinweisen 
wollen. Almosengeben – Teilen -  ist uns nicht 
nur in der Fastenzeit ans Herz gelegt, sondern 
der diakonische Dienst gehört, neben 
Gottesdienst und Zeugnisdienst, wesentlich zu 
uns als Pfarrgemeinde. 
 

 
 
Gott sei Dank haben wir als Kirche unsere 
kirchlichen Hilfswerke, die vor Ort sind und den 
Menschen vor Ort helfen. Sie sind unsere 
„Außenstellen“, die wir guten Gewissens unter-
stützen können, weil unsere Hilfswerke Re-
chenschaft ablegen müssen, regelmäßig über-
prüft werden, weltweit vor Ort tätig sind und 
kompetent helfen. 
 

So können Sie sich bei der Fastenaktion 
MISEREOR durch Ihre Gabe direkt be-

teiligen. Werfen Sie dazu Ihren finanziellen 
Beitrag oder auch die Gabe für das Fastenbier 

direkt in die MISEREOR-Säule. Info-

Material über die MISEREOR-Aktion dürfen Sie 
gerne mitnehmen. 
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Auch das geht – 
eine Überweisung an MISEREOR: 

IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10 
BIC: GENODED1PAX 

Spendenzweck "Wo es am nötigsten ist" 
 
 

Durch die CARITAS-Säule unterstützen 

wir die CARITAS-Arbeit vor Ort, in der 

Diözese und über CARITAS-INTERNATIONAL 
weltweit - wie z. B. die auf Hilfe wartenden 
Menschen in der Ukraine und im Gazastreifen. 
Sie finden dort die jeweiligen Spendentüten. 
Info-Material über die CARITAS-Arbeit dürfen 
Sie gerne mitnehmen. 
 
 
 

 
 
 

Auch das geht – 
eine Überweisung 

an CARITAS-INTERNATIONAL: 
 

IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02 
BIC: BFSWDE33KRL 

 
 

Beide Spendensäulen stehen im Blickfeld und 
werden regelmäßig geleert und das Geld 
überwiesen, so dass es sich nicht lohnt, diese 
aufzubrechen! 
 

Für Ihre Hilfe sagen wir Ihnen Vergelt`s Gott. 
Vielleicht können wir etwas anders leben, 

damit andere überleben können?! 
 

 

 

Infos für 

unsere 

Kommunion 

Kinder  
 
 
 

Die nächsten Termine, 
zu denen wir besonders einladen, sind: 

 

Di., 27.2. 
16:00 Uhr 

Kirche St. 
Wolfgang  

2. Schüler-

Gottesdienst 

   

Sa., 2.3. 
10:30 – 
12:00 Uhr 

Kirche St. 
Wolfgang 
Pfarrheim 

SamstagsTREFF I 
für alle 
Kommunionkinder 

   

Di., 5.3. 
15:00 – 
17:00 Uhr 

Kirche St. 
Wolfgang  

Beichtfeste 
Einteilung s.u. 

   

Sa., 9.3. 
9:30 – 
12:00 Uhr 

Pfarrheim 
 

Kommunion-

kerzen 
verzieren Gruppe C  

   

So., 
10.3. 
10:00 Uhr 

Kirche St. 
Wolfgang  

Gottesdienst 
besonders mit Familien 

   

Di., 12.3. 
16:00 Uhr 

Kirche St. 
Wolfgang  

3. Schüler-

Gottesdienst 

   

Mo., 
18.3. 
 

Pfarrheim Kommunion- 

Gewandausgabe 

Uhrzeit per Mail! 
   

Di., 19.3. 
16:00 Uhr 

Kirche St. 
Wolfgang  

4. Schüler-

Gottesdienst 

   

So., 
24.3. 
10:00 Uhr 

Kirche St. 
Wolfgang 

Palmsonntag 
Prozession -
Gottesdienst  

 

 
 
 

Die Erstbeichte findet am 

Dienstag, 5. März 2024 in folgenden Kom-
muniongruppen statt: 
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Kommuniongruppe A 3a + 3c 15:00 – 16:00 
 

Kommuniongruppe B 3b+4+SFZ 16:00 – 17:00 
 

Kommuniongruppe C 3d+MonS 17:00 – 18:00 
 
 
 

Die Erst-Kommunionfeste sind 

je-weils um 10:00 an folgenden Terminen: 
 

Kommuniongruppe A 3a + 3c 1. Mai 
 

Kommuniongruppe B 3b+4+SFZ 5. Mai 
 

Kommuniongruppe C 3d+MonS 9. Mai 
 

 

 

 

Empfehlenswerte Bücher 
als Geschenk zum Kommunionfest, 
die Sie auch als Ansichtsexemplar 

in der Kirche finden: 
 
 
 

 

„Wer ist Gott?“ 
Charles Delhez 

Butzon & Berker 
14.90 € 

 
 

„Wer ist Jesus?“ 
Charles Delhez 
Butzon & Berker 

14.90 € 
 

„Wie kann ich beten?“  
Charles Delhez 
Butzon & Berker 

7.50 € 
 

Gotteslob 
Diözese Regensburg 

19.95 € 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Infos für 

unsere 

Firmlinge  
GEMEINSAM 

AUF DEM WEG ZUR 

FIRMUNG 
 
 
 

Die nächsten Termine, 
zu denen wir besonders einladen, sind: 

 

Fr., 8.3. Kirche St. 
Wolfgang 

Firmprojekt A – 
Nacht der Lichter  

   

Fr., 8.3. 
16:30 Uhr 

Pfarrwiese 
 

Firmprojekt 
„Nistkästen 
zimmern“ Gruppe 1 

   

So., 
10.3. 
10:00 Uhr 

Kirche St. 
Wolfgang  

Gottesdienst 
besonders mit Familien 

   

Sa., 9.3./  
So., 
10.3. 
Uhrzeit frei 
wählbar 

Kirche St. 
Wolfgang  

Firmling/ 
Firmpaten-Date  
für die Firmlinge und 
ihre Paten/Patinnen 
von 2024 

   

Fr., 8.3. 
16:30 Uhr 

Pfarrwiese 
 

Firmprojekt 
„Nistkästen 
zimmern“ Gruppe 2 

   

Fr., 15.3. 
19:00 Uhr 

Kirche St. 
Wolfgang 

Abendimpuls im 
Scheinwerferlicht für 
Jugendliche 

   

Sa., 16.3. 
10:30 – 
12:00 Uhr 

Kirche St. 
Wolfgang/ 
Pfarrheim 

Samstags- 

TREFF 4 
„Die Gaben 
des Hl. Geistes“ 

   

Fr., 22.3. 
17:30 Uhr 

Kirche St. 
Wolfgang 

Versöhnungs-

gottesdienst 
besonders auch für 
die Firmlinge. 

   

So., 
24.3. 
10:00 Uhr 

Kirche St. 
Wolfgang 

Palmsonntag 
Prozession -
Gottesdienst  
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Firmung 2024 
in St. Wolfgang 

 

Wir feiern mit den Jugendlichen, 
die sich angemeldet haben, am 

 

Pfingstsamstag, 

18. Mai 2024 
um 9:30 Uhr in St. Wolfgang 

 

den Firm-Gottesdienst mit 
 

 
 

dem Regensburger 
Weihbischof Dr. Josef Graf, 

der zu uns 
nach Kümmersbruck kommt. 

 

 
 
 

Wir suchen 

        Sangesfreudige … 
 

Für das Firmfest am 18. Mai um 9.30 Uhr 
laden wir „Sangesfreudige“ aus unserer Pfarr-
gemeinde ein, die unseren Firmprojekt-Chor 
unterstützen. Einige haben sich schon 

gefunden!       
 

Die Begleitung mit den Instrumenten über-
nehmen Stefan Roggenhofer (E-Piano/ Orgel) 
und Martin Meier (Gitarre). 
 

Sollten Sie die Musik beim Firm-Gottesdienst 
unterstützen können und gesanglich mitma-
chen wollen, dann freuen wir uns auf Ihre 
Rückmeldung bis 1. März. 

Melden Sie sich bitte per Mail bei unserer 
Gemeindereferentin zurück: 
mail@e-harlander.de 

 

Sie bekommen nach Ihrer Rückmeldung auch 
die Lieder, die beim Firmfest gesungen werden 
und können diese dann alle auf „you tube“ im 
Vorfeld schon einmal anhören. 
Die Singprobe für die Firmung findet am 
Mittwoch, 15. Mai, um 17.30 Uhr auf der 
Empore der St. Wolfgangskirche statt. 
 

Wir hoffen auf Sie und sagen jetzt schon ein 
Vergelt`s Gott! 

Ihr Seelsorgeteam 
 
 
 

Infos 

für junge Leute 
 

für alle Kinder, Jugendlichen und Ministrant/innen, 
Sängerinnen und Sänger, 

für alle Kommunionkinder und Firmlinge 
und alle Eltern 

 
 

   
 
 
 
 

Gruppenstunden      
 

Das Programm für die nächsten Wochen 
steht!!! Jeweils freitags von 17 – 18 Uhr. 
 

01.03./ Pizza backen  
08.03./ Outdoor-Spiele 
15.03./ Kino-Besuch 

Der Treffpunkt ist am Parkplatz/ Cineplex 
in Amberg. Nähere Infos gibt es per Mail. 
Rückfragen: Daniela-Settele@t-online.de  

22.03./ Spiele/ Versöhnungs-Gottesdienst 
 

mailto:Daniela-Settele@t-online.de
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Die Teamer und Teamerinnen freuen sich auf 
viele Interessierte. Eine Teilnahme ist 
kostenfrei und ohne Anmeldung möglich! 
 
 

Fahrt in den Tierpark  

nach Nürnberg 
 

Am Samstag, 
29. Juni laden 
wir die Minis und 
den Jungen 
Chor zusammen mit Eltern, Geschwistern zur 
und/ oder Freunden zu unserer Fahrt in den 
Tierpark nach Nürnberg ein! Es wird bestimmt 
ein Mords-Spaß!  

Wir besuchen auch unsere Vorfahren!!!       

Eine Ausschreibung geht per mail zu. 
 

 

Vorschau    
 

Spiele-Abend mit Spaghetti-Essen für alle 
Minis in den Osterferien! 
Am Donnerstag, 5. April ab 17.30 Uhr laden 
die Oberminis alle Minis ins Pfarrheim zum 
Kickern, Tischtennis-Spielen und ESSEN ein! 
Nähere Infos gibt es noch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anerkennung 
für Frau Gutwein 

 

Bischof Rudolf hat Frau Gutwein für ihr 
Engagement beim SkF die Wolfgangsmedaille 
verliehen. Wir freuen uns darüber und gratu-
lieren ihr herzlich, lebt doch Frau Gutwein in 
unserer Pfarrgemeinde und ist auch hier mit 
engagiert. Der SkF berichtet auf seiner 
Homepage: 
 

„Die St. Wolfgangs-Verdienstmedaille, die 
höchste Auszeichnung für Weltchristen im 
Bistum Regensburg, seit 1973 verliehen und 
nach dem Bistumspatron benannt, ging heuer 
an fünf Personen. 
Darunter auch SkF Vorsitzende Marianne Gut-
wein. Ihr wurde in Regensburg am 28.01.24 die 
Wolfgangsmedaille von Bischof Dr. Rudolf 
Voderholzer überreicht. Er schließt sich gerne 
dem Votum vom Regionaldekan Markus Brun-
ner an. 

 
 

Marianne Gutwein ist ein Vorbild dafür, wie 
Frauen eigenverantwortlich, ehrenamtlich, en-
gagiert, mit großer Tatkraft und viel Erfolg für 
Gesellschaft und Kirche positiv zu wirken ver-
mögen. Ihr Engagement für die Frauen und Fa-
milien im Wirkungskreis des SkF Amberg ist 
außerordentlich und findet bei den Verantwort-
lichen der Stadt und des Landkreises höchste 
Anerkennung. 
„Es ist an der Zeit, dass auch der Bischof das 
Engagement von Marianne Gutwein und des 
gesamten SkF Amberg würdigt. Vergelts Gott, 
dass sie die Ehrung annehmen“. 
Im Frühjahr 2023 besuchte der Bischof den 
SkF und konnte sich von der segensreichen 
Arbeit des SkF überzeugen. 
Marianne Gutwein widmet diese Ehrung allen 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen.“ 
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Ein 
persönliches Zeugnis 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zehn Gründe, warum es sinnvoll erscheint, 
mit der Existenz Gottes zu rechnen  
 

1. Ich glaube an die Existenz Gottes, weil es für 
mich absolut nicht hinnehmbar wäre, mir vor-
stellen zu müssen, dass so viele Milliarden 
Menschen bisher alle einem Trugschluss 
verfallen sein sollten, nur weil sie von der 
Existenz eines Weltenschöpfers oder einer 
letzten Urkraft zutiefst überzeugt waren. Viele 
davon haben ja nicht nur an ihn geglaubt, sie 
haben ihr ganzes Leben nach ihm gestaltet und 
aus diesem Glauben heraus Großartiges ge-
schaffen, in ihrem Leben wie auch in der Kunst. 
Viele haben dabei ihr Leben für ihn hinge-
geben. Soll dies alles umsonst, sinnlos gewe-
sen sein? Für mich ist das nicht vorstellbar! 
 

2. Ich glaube an die Existenz Gottes, weil die 
unglaublich intelligente und komplexe Ord-
nung, Vielfalt und Schönheit unserer Welt, 
unseres gesamten Kosmos darauf hinweist, 
dass es da „jemanden“ geben muss, der dies 
alles kreativ geplant, erschaffen, geordnet hat 
und am Leben erhält. 
 

3. Ich glaube vor allem an Gott, weil ich an die 
Existenz Jesu glaube, der sein gesamtes re-
ales Leben unbeirrbar bis in den Tod hinein nur 
einem Ziel geopfert hat, uns „seinen“ Gott zu 
offenbaren – einen Gott, der mit uns Menschen 
in einem persönlichen, liebenden Dialog steht 
und wie ein Vater und eine Mutter zu uns ist. 
Dieser Gott kam als Kind in unsere Welt. Ich 
bekenne mich gerade deshalb zu Jesus, weil in 
seinem Leben und in seiner Lehre das „Kleine“ 
immer so große Beachtung fand. Er stellte ein 
kleines Kind in die Mitte, als es um große 
Maßstäbe ging. Er drohte Schreckliches an, 
sollte jemand einem dieser Kleinsten ein 

Ärgernis geben. Er übersah nie das stumme 
Elend auf seinem Weg, übersah nicht den 
kleinwüchsigen Zachäus auf einem Baum. Er 
bewunderte und lobte die arme Witwe, die ihr 
kleines Scherflein in den Opferkasten legte. Es 
rührte ihn an, wenn ein Hilfesuchender ihn 
auch nur berührte. Er wollte für die schwachen 
Menschen immer eine Hoffnung sein, das 
„geknickte Rohr nicht brechen“ und den 
„glimmenden Docht nicht auslöschen“. 
 

4. Mit unserer eigenen Existenz ist die mensch-
liche Grundfähigkeit untrennbar verbunden, 
grundsätzlich das Gute vom Bösen unte-
rscheiden zu können. Dabei ist Gott für mich 
der absolute Bezugspunkt, die Richtschnur 
meines moralischen Handelns, das rein bio-
logisch nicht zu erklären ist. Ich glaube deshalb 
an die Existenz Gottes, weil ich an die Existenz 
meines Gewissens glaube, an jene innere 
Stimme, von der Goethe einmal gesagt hat: 
„Ganz leise spricht ein Gott in unsrer Brust, 
ganz leise, aber ganz vernehmlich, er zeigt uns 
an, was zu ergreifen ist und was zu fliehen.“ 
 

 
 

5. Ich glaube an die Existenz Gottes, weil Liebe 
existiert, mit allen Sinnen spürbar und erlebbar 
ist und weil ich auch davon überzeugt bin, dass 
„Gott die Liebe ist; und wer in der Liebe bleibt, 
der bleibt in Gott und Gott in ihm.“ (1 Joh 4,16). 
Diese Liebe ist „stärker als der Tod“ (vgl. Hohes 
Lied 8,6). 
 

6. Neben der Liebe gibt es in unserem Leben 
immer wieder etwas, das wir Hoffnung nennen, 
die Sehnsucht nach Heil, Ganzheit, Himmel 
oder Vollendung. Hoffnung ist für mich so 
etwas wie das „Verliebtsein ins Gelingen“, so 
Jürgen Moltmann, und Verliebte lassen sich die 
Liebe nicht weg reden oder verbieten. Deshalb 
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ist die Hoffnung immer „das Letzte, das stirbt“, 
um dann erfüllt zu werden. 
 

7. Gerechtigkeit gehört für mich existentiell zu 
der Vorstellung einer menschlichen Gesell-
schaft. Auch hier ist Gott für mich die letzte, 
absolut verbindliche moralische Instanz, vor 
der ich mich einmal zu verantworten habe. 
Dort, wo Gott verschwindet, dort verschwindet 
auch bald der Mensch, die Menschlichkeit. 
 

8. Jenseits unserer rein materiellen Welt 
existiert für mich eine Welt des Geistigen. Die 
zerstörte Einheit von „Materie“ und „Geist“ 
muss wieder ein Ganzes werden. Vom 
Wortstamm her hat „Materie“ etwas mit dem 
„Mütterlichen“ zu tun, jenem „Urgrund“, der uns 
eine ganz bestimmte Art des Seins zu 
schenken in der Lage ist: nämlich Mensch zu 
sein, dass wir uns immer und überall als eine 
Einheit begreifen, als einen ständigen Dialog 
zwischen einem „stoffgebundenen Geist“ und 
einem „geistbegabten Stoff“. Dabei zeigt uns 
die moderne Quantenphysik, dass es gerade 
das Allerwinzigste in unserer Welt ist, das „die 
Wahrheit wieder aus dem Grab eines 
materialistischen Stoffwahns herausführt und 
die Türe öffnet in die verlorene und vergessene 
Welt des Geistes“, so der berühmte Physiker 
Max Planck. 
 
 

 
 
 

9. Ich glaube an die Existenz Gottes, weil Jesus 
sie uns in einer verständlichen Alltagssprache, 
in vielen Gleichnissen, Geschichten und Sym-
bolen nahegebracht hat. Jesus hat sich in ein-
maliger Weise mit uns Menschen solidarisch 
erklärt: „Ich war hungrig und ihr habt mir zu 

essen gegeben; ich war durstig und ihr habt mir 
zu trinken gegeben; ich war fremd und ihr habt 
mich aufgenommen; ich war nackt und ihr habt 
mir Kleidung gegeben; ich war krank und ihr 
habt mich besucht; ich war im Gefängnis und 
ihr seid zu mir gekommen.“ (vgl. Matth 25,35-
36). 

 
 

10. Diesem Jesus vertraue ich, wenn er sagt: 
„Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer 
an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt, 
und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird auf 
ewig nicht sterben“ (Joh 11,25-26). An der 
Schwelle des Todes stoßen wir zwar immer 
wieder hart an die Grenze unserer Erfahrung, 
aber hier entsteht eine Situation, die unser 
Herz einlädt, zu springen, zu springen über alle 
Gräben des Zweifelns hinweg, mit der Kraft der 
Hoffnung und dem Mut der Liebe. Dann ist der 
Tod kein Abbruch, sondern ein Aufbruch in 
etwas Neues, nicht das Ende, eher eine 
Wende, kein Untergang, sondern eher ein 
Übergang. 
 

Was genau trennt eigentlich den Glaubenden 
vom Nichtglaubenden? Ich weiß es nicht. Es 
sind wohl unterschiedliche Lebenserfahrungen 
und Lebenssituationen. Vielleicht liegt ja einer 
der Gründe auch nur in jenem prophetischen 
Hinweis: „Sucht ihr mich, so findet ihr mich. 
Wenn ihr von ganzem Herzen nach mir fragt, 
lasse ich mich von euch finden.“ (Jer 29,13-14). 
In einem hebräischen Sprichwort heißt es: 
„Wer Gott eine Elle entgegengeht, dem läuft 
Gott zwei entgegen“. 
 

Stanislaus Klemm, 
Dipl. Psychologe und Theologe, 

In: Pfarrbriefservice.de 
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Peter Weidemann, Pfarrbriefservice 
 

 

Die Frage nach DIR, Gott, 
treibt mich um. 

Meine Erkrankung 
bringt mich in diese Lage. 
Ich lass` mich darauf ein, 

dass mir die Kommunion gebracht wird. 
In diesem „heiligen Brot“ 

erlebe ich Stärkung, 
absolute Nähe mit DIR. 
DU gibst mir Antwort, 

jedenfalls verlässt DU mich nicht! 
 

 

Wir wünschen allen gute Besserung, 
die mit einer Krankheit 

zurechtkommen müssen und auch allen, 
die sich zurzeit im Krankenhaus befinden. 

 

Der Besuchsdienst  und das Seelsorgeteam 
Ihrer Pfarrgemeinde 

 

 

 

Krankenbrief 
mit TV-Gottesdiensten 

zum Mitnehmen am Schriftenstand in der Kirche 
 

 

 

 

 Krankenbesuche/ -kommunion 
nach telefonischer Vereinbarung 

durch das Seelsorgeteam. 
 

Wenn Sie einen Besuch wünschen, 
benachrichtigen Sie uns 

über unser Pfarrbüro - Tel. 82207 
 

 

Dürfen wir Sie nochmals 
um das 

Kirchgeld 2023 
bitten? 

 
 

Das Kirchgeld ist nach Art. 1 Abs. 2 Nr. 2 des 
Kirchensteuergesetzes eine besondere freiwillige 
Form der Kirchensteuer und fließt aus-schließlich 
unserer Pfarrgemeinde für unsere Pfarrausgaben 
direkt zu. 
 

Um den jährlichen Beitrag von 1,50 € wer-

den alle ab 18 Jahre gebeten, die ein eige-
nes Einkommen haben. 
 

 
 

Bitte legen Sie Ihre Gabe in ein zugeklebtes 
Kuvert, das Sie mit Ihren Namen versehen 
haben und geben Sie das Kirchgeld am Sonntag 
bei der Kollekte oder in der Sakristei oder im 
Pfarrbüro ab. 
 

Sie können den Beitrag auch überweisen 
über das Konto bei der 

Volks- / Raiffeisenbank Amberg 
 

BIC: GENODEF1AMV 
IBAN: DE 73 7529 0000 0000 3180 00. 

 

Allen, die unsere Gemeinde mit dem Kirchgeld 
unterstützen, danken wir herzlich! 

 

Kath. Kirchenstiftung St. Antonius/Wolfgang 
 
 

 

Herausgeber: Kath. Pfarrgemeinde 

St. Antonius – St. Wolfgang 
Pfarrer W. Bauer 

  Redaktionsschluss 
für Termine, Beiträge und Intentionen: 

8. März 2024 
Bitte beachten: 

Das Oster-Pfarrblatt gilt für 5 Wochen! 
 

Beitrag für Papier- und Druckkosten: 

1,-- € / Exemplar 
 

Beitrag für Papier, Druck, Zustellung: 

18,-- € / 12 Ausgaben im Jahr 
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Kath. Pfarrgemeinde 
 

St. Antonius Abb.       St. Wolfgang 
Zu den Linden 7   92245 Kümmersbruck 

 
 

 

 

 09621 / 8 220 7 
 

 09621 / 75 7 15 
 

 

 pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de 
 

 www.pfarrei-kuemmersbruck.de 
 

 

Pfarrbüro-Bürozeiten 

Montag, Mittwoch, Freitag 

9.00 – 11.30 

Dienstag und Donnerstag 

 

 

 

Gemeindereferentin 

Elisabeth Harlander 
Zu den Linden 7 

 09621 / 9 60 65 62 
 

 

 

 

Pfarrvikar 

Bonaventure Izuchukwu Agu 
Kirchensteig 50 

 09621 / 75 4 12 
 

 

 

15.00 – 18.00 
 

 

Bankverbindungen 
Sparkasse Amberg-Sulzbach 

BIC: BYLADEM1ABG 

IBAN: DE 76 7525 0000 0190 0903 16 

 

Pfarrer 

Wolfgang Bauer 
Zu den Linden 7 

 09621 / 8 220 7 
 

Volks- / Raiffeisenbank Amberg 

BIC: GENODEF1AMV 

IBAN: DE 73 7529 0000 0000 3180 00 
 

________________________________________________________ 
 

 

Eltern-Kind-Gruppen 

Zu den Linden – KiTa-Untergeschoss 

 

 

Telefonseelsorge 

 0800 / 111 0 111 
 

 

Krisendienst Horizont 

Regensburg 

 0941 / 58 1 81 
 

Ute Rödel  76 11 60 

 

 

Kindertagesstätte 

St. Antonius: Schulstraße 74 

Sabine Galli  78 00 90 
 

 

Eine-Welt-Waren Verkauf 

monatlich nach dem Sonntags-Gottesdienst 

i. d. Kirche St. Wolfgang 
 

 
 

 

Dreifaltigkeitsstraße 3 – 92224 Amberg 
Sozialberatung, Ehe-, Familien-, Lebensfragen 

 

 09621 / 47 55-0 

 

________________________________________________________ 
 

 

 

 
 

Dreifaltigkeitsstr. 3 - 92224 Amberg 

 09621 / 4755-20 

 www.keb-amberg-sulzbach.de 
 

 

 

 Sozialstation 

Breslauer Str. 61 – 92224 Amberg 

Sr. Ingeborg Gerlach  76 32 05 
 

 

 Sozialdienst kath. Frauen e. V. 

Studentenplatz 2 – Amberg  48 72-0 
 

Notruf für Frauen  09621 / 222 00 

Frauen-Haus  09621 / 48 72 72 
 

 

 

mailto:pfarramt@pfarrei-kuemmersbruck.de
http://www.pfarrei-kuemmersbruck.de/
http://www.pfarrei-kuemmersbruck.de/
https://www.caritas-amberg.de/

